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Homzischer Lieber
Erstes Buch.

i. Ode.

An den Macen.
Die Liebhaberey und das Vergnügen der Menschen wäre sehr

unterschiedlich; einer suchte in den olympischen Spielen, em
anderer tm Ackerbau, im Kaushandel; andere im Schmau,
sen, am Kriege, am Jagen ihre Lust: ihm gefiel nichts bes
ser als dichten.

heurer Mäcen, der du von einem der

ältesten und vornehmsten Geschlechter
aus Toscanien herstammest, mein Be

schützer und großer Beförderer, dem ich mein gan
zes Wohl zu danken habe! Du weißt, wie unter
schiedlich die Neigungen der Menschen sind. Denn
so giebt es ehrgeizige Leute, die ihr Vergnügen
darin suchen, wenn sie bey einem Wettlauf in den
olympischen Spielen durch das Rollen ihrer Wa
gen , großen Staub erregen, und welche auf die,

obgleich im schnellsten Zujagen dennoch glückliche,
Ausweichung des Ziels, und den darob erlangten

herrlichen Siegslohn so viel sich einbilden, als wä
ren sie Bezwinger des Weltkreises, die unter die

Götter gezählet werden müßten. Andere hingegen
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